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M I T T E I L U N G E N D E S P R Ä S I D I U M S
European Company Sport Games 2011 in Hamburg
Es ist geschafft! Die European Company Sport Games in Hamburg sind zu Ende. Über 6.800 Teil-
nehmer aus 23 europäischen Ländern haben in 22 Sportarten hervorragenden Sport geboten. Ü-
berwiegend positive Rückmeldungen von den Sportlern haben wir erhalten und sind stolz darauf.
Unser Dank gilt nun allen Helfern beim Sport und in der Messe, die unermüdlich für einen rei-
bungslosen Ablauf der Spiele gesorgt haben. Viele schöne Erlebnisse bleiben uns in Erinnerung.
Auf der Homepage www.ecsghamburg2011.de werden zeitnah Fotos vom Sport und den
Abendveranstaltungen veröffentlicht. Hamburger Sieger werden im nächsten VMB gewürdigt. Eine
Liste wird auf unserem schwarzen Brett unter www.bsv-hamburg.de veröffentlicht.

Eine der großen Persönlichkeiten des Betriebssports
ist von uns gegangen

Zum Tode von Claus-Günther Bauermeister
Der deutsche Betriebssport trauert um Claus-Günther Bauermeister, einen der Männer der ersten Stunde. Er
starb am 21. Juni 2011 im Alter von 86 Jahren in Hamburg. Mit dem Namen Claus-Günter Bauermeister
verbinden sich entscheidende Entwicklungen des organisierten deutschen Betriebssports. Seine große Lei-
denschaft galt dem Hamburger Betriebssport. 1950 war er Mitbegründer der Betriebssportgemeinschaft der
Behörde für Wirtschaft und Verkehr in Hamburg. Von 1962 – 2000 arbeitete er ehrenamtlich im Vorstand des
Betriebssportverbands von 1949 e.V. Hamburg, seit 1976 als 1. Vorsitzender.

Claus-Günther Bauermeister zeichnete sich stets durch einen gesunden Ehrgeiz aus, so wie es bei Sportlern
oft üblich ist. Er wollte im Betriebssport in Hamburg, aber auch auf Bundesebene, etwas bewegen. So war es
auch kein Wunder, dass er 1974 zum Generalsekretär des damaligen Betriebssportdachverbands, des Bun-
des Deutscher Betriebssportverbände e.V. (heute: DBSV), gewählt wurde. 1977 wählten ihn die Delegierten
dann zum Vizepräsidenten des BDBV. Dieses Amt behielt er bis 1985 inne. 1998 wurde ihm für seine Ver-
dienste das Goldene Ehrenschild des BSV Hamburg sowie das Verdienstkreuz am Bande des Verdienstor-
dens der Bundesrepublik Deutschland verliehen. 2001 wurde er zum Ehrenmitglied des Deutschen Betriebs-
sportverbands ernannt. Ohne sein Engagement wäre der Betriebssport um einige Facetten ärmer.
Das Mitgefühl aller Betriebssportlerinnen und Betriebssportler gilt Claus-Günther Bauermeisters Ehefrau
Siggi. Die besonderen Verdienste, die sich Claus-Günther Bauermeister um den Betriebssport erworben hat,

sichern ihm ein bleibendes Andenken.
Ingo Aurin Uwe Tronnier
Präsident Betriebssportverband Hamburg e.V. Präsident Deutscher Betriebssportverband e.V.
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Gesundheitskongress zu den ECSG am 23. und 24. Juni 2011
Wir möchten uns auf diesem Weg ganz herzlich bei den Referenten und den 40 Messeausstellern
bedanken. Mit ihrer Unterstützung können wir auf erfolgreiche und interessante Kongresstage zu-
rückblicken. Auf Grund der hohen Kongressteilnehmerzahl wissen wir, dass das Thema „Betriebli-
ches Gesundheitsmanagement“ immer mehr an Bedeutung in unseren BSGen gewinnt.

Gesundheitssport-Angebote auch in Ihrer BSG?!
Wir möchten helfen, Gesundheitssport-Angebote als Zusatzangebot in Ihre BSG zu integrieren. In
Kooperation mit den Sportvereinen und anderen Gesundheitsanbietern können wir Ihnen konkrete
Angebote in Ihrer Nähe unterbreiten. Wenn Sie Räumlichkeiten vor Ort haben, kommen wir direkt
ins Haus. Fragen Sie Melanie Gronau, Tel. 23 85 79 62 melanie.gronau@bsv-hamburg.de.

Mit dem Rad zur Arbeit - Eine Initiative von ADFC und AOK
Vom 1. Juni bis zum 31. August 2011 heißt es wieder: „Mit dem Rad zur Arbeit“, Radeln Sie im
Sommer zur Arbeit, tun Sie etwas für sich und radeln Sie gesund und fit durch den Sommer. Be-
lohnt wird dieses sportliche Engagement mit vielen attraktiven Preisen als Team oder als Einzel-
fahrer. Informationen und Anmeldungen unter www.mit-dem-rad-zur-arbeit.de

Natürlicher Tennis-Einstieg für Anfänger
Ferienpass-Kurs auf der BSV-Tennisanlage. Kurzfristige Anmeldungen möglich!!
Richtig Tennis spielen zu lernen, ohne dauernd daran denken zu müssen, alles richtig zu ma-
chen?! Sondern entspannt und mit Spaß?! Mit dem natürlichen Lernen geht das – auch wenn ihr
denkt, dass ihr eigentlich gar kein Talent habt. Und ganz nebenbei stärkt ihr auch noch euer
Selbstvertrauen, eure Gelassenheit, die Konzentrationsfähigkeit und einiges mehr, was man gut
gebrauchen kann. 4.7.- 8.7.2011, 10.00-13.00 Uhr, 10-14 Jahre, 90,- € statt 155,- €, Mittagessen
inkl. Getränk für 5,- € möglich. Leitung: Andreas Meier-Siem (tennis-erfüllung). Bringt Sportzeug
und -schuhe mit. Schläger und Bälle werden gestellt. Anmeldung an info@bsv-hamburg.de, tel.
040 / 23 37 77. Für junge Menschen mit Handicap bedingt geeignet. Bitte nachfragen.

Die ATP World Tour in Hamburg
Vom 16. – 24. Juli 2011 finden die bet-at-home.com Open am Rothenbaum statt. Auf die Preiska-
tegorien erhalten Betriebssportler 15% Ermäßigung bei Abnahme von 10 Karten, Stichwort: „BSV
Hamburg“. Tickets: 040/238804444, tickets@bet-at-home-open.com, www.bet-at-home-open.com

5. MOPO Team-Staffellauf
Am Mittwoch, dem 17. August 2011, ab 17:30 Uhr findet der MOPO Team-Staffellauf im Hambur-
ger Stadtpark statt. Fünf Personen laufen jeweils fünf Kilometer. Teilnahmegebühr pro Team EUR
80,- für fünf Personen plus Picknick-Korb. Anmeldung unter www.mopo-team-staffellauf.de

ISTAF 2011, Tickets zum Sonderpreis für HSB-Mitglieder
Am 11. September 2011 findet im Berliner Olympia-Stadion das 70. Internationale Stadionfest statt.
Alle Mitglieder des HSB und damit alle Betriebssportler erhalten einen Ticketrabatt auf bestimmte
Kategorien. Dieses Angebot gilt bis zum 15.07.2011. Das Bestellformular kann von der BSV-
Geschäftsstelle abgefordert werden. Für Rückfragen steht Frau Krahn von der TOP Sportmarke-
ting Agentur tel. unter 030 / 30 111 86 66 zur Verfügung.

Eurotreff 2011 in Rovinj
Vom 10. – 17. September 2011 findet in Rovinj/Rovigno / Kroatien ein sportliches EUROTREFF mit
den Sportarten Tennis, Tischtennis und Beachvolleyball statt.

Ausschreibung Medaille für treue Arbeit im Dienste des Volkes
Mit der "Medaille für treue Arbeit im Dienste des Volkes" zeichnet der Senat der FHH verdiente
ehrenamtlich Aktive im Sport aus. Vereine und Verbände können dem HSB bis zum 31.08.2011
Personen vorschlagen, die eine solche Auszeichnung verdient haben.

gez. Ulrich Lengwenat-Hahnemann

Das VMB Nr. 08/2011 erscheint am 05.08.2011. Der BSV-Newsletter informiert Sie!
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European Company Sport 

Games 2011 
 

Annähernd 7.000 Sportler aus 25 

Nationen waren bei den Europäi-

schen Betriebssportspielen, die in 

diesem Jahr in Hamburg stattfanden, 

am Start! Ein wie immer kleines, 

aber feines Feld von 68 Schachspie-

lern, davon ca. ein Drittel aus Ham-

burg, trat für unseren geliebten 

Schachsport ans Brett. 

 

Gespielt wurden 9 Runden á 30 Mi-

nuten mit einer Mannschaftswertung 

(3 Spieler) sowie am 3. Tag optional 

ein Blitzturnier! 

 

Das Turnier besitzt einen sehr fami-

liären Charakter, viele Gesichter 

kannte man schon aus Rovinj, dem 

letztmaligen Veranstalter der Euro-

spiele. Zu bewundern ist auch die 

Fairness, mit der die Spieler mitein-

ander umgehen.  

 

Bis zur 4. Runde führte der Rekord-

gewinner des Turniers, Sören Bech 

Hansen aus Dänemark, der bereits 

drei Mal gewann, das Feld verlust-

punktfrei an! In der 5. Runde verlor 

er gegen Rüdiger Schüttig von der 

Deutschen Bahn in Berlin, der die 

Tabellenführung punktgleich vor 

seinem Teamkollegen Jens Wieder-

sich übernahm. 

 

In Runde 6 verteidigte Rüdiger 

Schüttig seine Tabellenführung mit 

einem Sieg über den Franzosen Jean-

Fabien Decosse, während Jens Wie-

dersich erstmals gegen Norbert Neu-

mann von Fraport Frankfurt verlor. 

Somit führte 

Rüdiger 

Schüttig das 

Feld mit 

einem halben 

Brettpunkt vor Sören Bech Hansen, 

Norbert Neumann und Joachim 

Wintzer (Osram Berlin) an.  

 

Die Großen Vier spielten in Runde 7 

gegeneinander: Rüdiger Schüttig 

verlor gegen Norbert Neumann und 

Sören Bech Hansen verlor gegen Jo-

achim Wintzer!  

 

Somit führte jetzt Joachim Wintzer 

punktgleich vor Norbert Neumann.  

 

Im Duell der beiden Führenden setz-

te sich Schachfreund Wintzer in 

Runde 8 gegen den Mann von Fra-

port durch und übernahm nun die 

alleinige Tabellenführung vor Rüdi-

ger Schüttig, der sich gegen Wolf-

gang Hohlfeld von der Baubehörde 

Hamburg durchsetzen konnte.  

 

In der Finalrunde reichte dann ein 

Remis gegen den Zweiten, sodass 

 

Dr. Joachim Wintzer 

 

ungeschlagen mit 7½ : 1½ Punkten  

von Osram Berlin erstmals als Sieger 

der Sparte der Europäischen Be-

triebssportspiele gekürt wurde.  

 

Auf dem Siegertreppchen landeten 

Rüdiger Schüttig und Andreas Wo-

schech (beide von der Deutschen 

Bahn mit 7 : 2 Zählern).  
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Auf Platz 4 landete der ehemalige 

Turniergewinner und Wertzahlfavo-

rit Ralf Müller von Stern Stuttgart 

vor Jens Wiedersich von der Bahn. 

 

Als bester Hamburger fand sich 

Wolfgang Hohlfeld von der Baube-

hörde auf Platz 9 wieder. Platz 11 

belegte Uwe Grimm von Generali, 

beide kamen auf gute 6 Punkte! 

 

Geehrt wurden auch die Damen: 

Hier gewann Alina Rath (6½) von 

Osram Berlin die Goldmedaille vor 

Margit Brokko-Olde (5½) von der 

Estonia Post. Die Bronzemedaille 

ging an Andrea Hein (3) von der 

Baubehörde. 

 

Erstmals gab es auch Medaillen für 

die Mannschaftswertung, wobei im-

mer 3 Spieler zu einer Mannschaft 

gehörten! Klar, dass das steinstarke 

Team der Deutschen Bahn mit den 

Einzel-Plätzen 2, 3 und 5 die Gold-

medaille errangen! Dahinter gab es 

einen spannenden Kampf um die 

Plätze 2 – 5! Die Baubehörde hatte 

bis zur 7. Runde noch die Silberme-

daille voll im Visier, ehe sie in den 

beiden Schlussrunde noch auf Platz 

4 abrutschte! Silbermedaillengewin-

ner war am Ende Osram Berlin vor 

Stern Stuttgart. Auf Platz 5 dann Ra-

pid Unilever! 

 

Beim optionalen Blitzturnier am 

Schlusstag der Spiele fanden sich 

dann noch 40 Spieler ein. Es gewann 

der Europameister von den Spielen 

in Rovinj, Martin Molinari von der 

Provinzial Münster vor Frank Keim 

v0n Fraport Frankfurt.  

Beide ent-

schädigten 

sich damit ein 

wenig für ihr 

enttäuschen-

des Ergebnis vom Vortag. Die Bron-

zemedaille gewann Rüdiger Schüt-

tig, der damit sein Medaillenset 

komplettierte. Bester Hamburger 

wurde Uwe Grimm, der Platz 4 er-

reichte. Hans-Jürgen Schulz vom 

Deutschen Ring kam auf Platz 7! 

 

Alles in Allem 3 wunderschöne Tur-

niertage! 

 

 

Achim Kaliski 

Spielausschuss Schach 

 

 

Beiersdorf gewinnt nach dra-

matischem Finale! 
 

Zum diesjährigen Betriebssport-Cup 

gingen 11 Teams an den Start, im-

merhin eines mehr als im Jahr zuvor, 

allerdings musste somit auch immer 

eine Mannschaft pausieren. 

 

Der Titelverteidiger Baubehörde 

stellte traditionell die meisten Mann-

schaften, diesmal waren es vier! Und 

da die Baubehörde ihre Spieler wie-

der gleichmäßig auf die einzelnen 

Mannschaften verteilte, war das 

Rennen um den Cup recht offen! 

Wie spannend es zuging, verdeut-

licht allein schon die Tatsache, dass 

der Abstand von Platz 1 – 7 am Ende 

nur einen Mannschaftspunkt betrug! 
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Nach 4 Runden führte das Team von 

Baubehörde 1 (die Mannschafts-

nummer hatte nichts mit der Spiel-

stärke zu tun) einen Zähler vor Bei-

ersdorf! In Runde 5 rammte Beiers-

dorf Baubehörde 1 mit 3½ : ½ ab 

und übernahm die Tabelleführung 

gleich vor 3 Baubehörden-

Mannschaften!  

 

In der Vorschlussrunde verlor Bei-

ersdorf jedoch gegen T-Systems/BP, 

sodass Baubehörde 3 nun die Tabel-

lenführung einen Zähler vor Baube-

hörde 2 und Beiersdorf!  

 

In der Finalrunde traten nun die bei-

den führenden Baubehörden-Teams 

gegeneinander an und der Tabellen-

zweite gewann tatsächlich mit 

2½ : 1½. Dies war allerdings nicht 

der Turniergewinn für die Zweite der 

Baubehörde, denn gleichzeitig ge-

wann Beiersdorf mit 3 : 1 gegen 

Lufthansa. Somit waren beide Teams 

nach Mannschafts- und Brettpunkten 

punktgleich und die Summenwer-

tung entschied zugunsten von Bei-

ersdorf über den Turniersieg! Somit 

gewann 

 

Beiersdorf 

 

den Betriebssport-Cup zum 3. Mal! 

Herzlichen Glückwunsch! Auf Platz 

3 landeten die Gerichte vor Baube-

hörde 1! 

 

 

Achim Kaliski 

Spielausschuss Schach 

 

 

Damen-

Einzelmei-

sterschaft 

2011 
 

Ein bisschen spät kommt das Ergeb-

nis der Damen-Einzelmeisterschaft 

2011. 

 

Nur 4 Spielerinnen traten an, dies ist 

ein Negativ-Rekord! So spielte jeder 

gegen jeden und es sollte spannend 

werden! Zwei Spielerinnen gewan-

nen 2 ihrer 3 Spiele, dies waren 

Helma Dabla von Gruner und Silke 

Drengemann von Beiersdorf. Und 

das Ergebnis der direkten Partie ge-

geneinander entschied die Meister-

schaft für  

 

Silke Drengemann, 

 

die sich erstmals in die Siegerliste 

eintragen konnte. Herzlichen 

Glückwunsch! 

 

 

Achim Kaliski 

Spielausschuss Schach 

 

 



Betriebssport-Cup 2011
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1. Beiersdorf 1762 ** 2,5 2,5 3,5 2 2 1,5 3 10-4 17-11 43

2. Baubehörde 2 1514 1,5 ** 1,5 2,5 2,5 2,5 2,5 4k 10-4 17-11 32

3. Gerichte 1698 1,5 ** 2,5 2 1,5 3 4 4k 9-5 18,5-9,5 31

4. Baubehörde 1 1566 0,5 2,5 1,5 ** 2 3 3 4k 9-5 16,5-11,5 39

5. Baubehörde 3 1713 2 1,5 2 2 ** 3 3 2,5 9-5 16-12 38

6. Baubehörde 4 1728 2 1 1 ** 2,5 2,5 3 3,5 9-5 15,5-12,5 39

7. T-Systems/BP 1731 2,5 1 1 ** 2 2,5 3 3 9-5 15-13 31

8. Lufthansa 1626 1 2,5 1,5 1,5 2 ** 3,5 4k 7-7 16-12 29

9. Otto 1566 1,5 1 1,5 1,5 ** 2 3,5 4k 5-9 15-13 21

10. DAK 1352 1,5 1 1 0,5 2 ** 2 4k 4-10 12-16 22

11. Transit 1472 1,5 0 0,5 1 0,5 2 ** 4k 3-11 9,5-18,5 11

Damen-Einzelmeisterschaft 2011
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Punkte SBW

1. Silke Drengemann Beiersdorf 1431 1 0 1 2-1 3

2. Helma Coriand Gruner 1472 0 1 1 2-1 2

3. Karin Walke BSW 1302 1 0 0 1-2 2

4. Cornelia Buchholz Commerzbank 1459 0 0 1 1-2 1
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Pl. Teilnehmer ELO NWZ Firma Ort Land 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Punkte PktSu Bhw

1. Wintzer, Joachim, Dr. 2331 2298 Osram B D 37W1 62S½ 41W1 3S½ 22W1 4W1 6S1 8S1 2W½ 7.5 - 1.5 37.5 49.5

2. Schüttig, Rüdiger 2259 2228 Deutsche Bahn B D 44W1 19S1 21W1 5S½ 6W1 14S1 8W0 9S1 1S½ 7.0 - 2.0 38.5 53.0

3. Woschech, Andreas 2178 2119 Deutsche Bahn B D 40S1 36W1 4S1 1W½ 7S½ 15W½ 17W1 5S½ 14W1 7.0 - 2.0 36.5 52.5

4. Müller, Ralf 2413 2352 Stern S D 43W1 11S1 3W0 19S1 29W1 1S0 22W1 16S1 8W1 7.0 - 2.0 34.0 51.0

5. Wiedersich, Jens 2139 2156 Deutsche Bahn B D 28S1 25W1 10S1 2W½ 13S1 8W0 15S1 3W½ 6S½ 6.5 - 2.5 36.5 53.5

6. Hansen, Sören Bech 2334 Deltek Maconomy DK 38S1 17W1 8S1 22W1 2S0 7W1 1W0 30S1 5W½ 6.5 - 2.5 36.5 53.0

7. Rath, Alina 1973 1971 Osram B D 61S1 30W½ 20S1 23W1 3W½ 6S0 14W½ 13S1 19W1 6.5 - 2.5 33.0 48.0

8. Neumann, Norbert 2144 Fraport F D 57W1 39S1 6W0 21S1 18W1 5S1 2S1 1W0 4S0 6.0 - 3.0 35.0 52.5

9. Hohlfeld, Wolfgang 2147 2190 Baubehörde HH D 58S½ 29W½ 38S1 36W1 17S½ 20W1 13S1 2W0 10S½ 6.0 - 3.0 31.5 46.0

10. Rozenstrich, Raviv 2064 Bank Leumi ISR 27W1 12S1 5W0 18S0 39W1 19S½ 31W1 17S1 9W½ 6.0 - 3.0 29.5 48.5

11. Grimm, Uwe 2156 2039 Generali HH D 48W1 4W0 42S1 39S1 14W0 21S1 16W0 27S1 22W1 6.0 - 3.0 29.0 45.0

12. Müller, Maximilian 2053 Magistrat Linz A 54S1 10W0 37S1 15W0 20S0 58W1 26S1 35W1 23S1 6.0 - 3.0 26.0 42.5

13. Krämer, Sigfried 2146 2062 Stern S D 49W1 31S½ 33W1 16S1 5W0 29S1 9W0 7W0 32S1 5.5 - 3.5 31.0 46.0

14. Decosse, Jean-Fabien 2212 US Aviation Civile et Meteo F 34S1 21W0 43S1 24W1 11S1 2W0 7S½ 20W1 3S0 5.5 - 3.5 30.5 51.0

15. Elyakim, Daniel 2065 Bank Leumi ISR 41W½ 27S1 18W½ 12S1 30W1 3S½ 5W0 23W½ 24S½ 5.5 - 3.5 30.5 48.5

16. Molinaroli, Martin 2286 2252 Provinzial MS D 42S1 24W1 22S0 13W0 26S1 32W1 11S1 4W0 18S½ 5.5 - 3.5 29.5 47.5

17. Kaliski, Achim 1976 1982 Baubehörde HH D 56W1 6S0 44W1 26S1 9W½ 23W1 3S0 10W0 37S1 5.5 - 3.5 29.5 47.0

18. Brokko-Olde, Margit 2073 Estonia Post EST 35S1 20W½ 15S½ 10W1 8S0 25W1 23S0 40W1 16W½ 5.5 - 3.5 29.0 47.0

19. Buchholz, Robert 2048 1981 Baubehörde HH D 68S1 2W0 28S1 4W0 42S1 10W½ 48W1 29S1 7S0 5.5 - 3.5 28.0 43.5

20. Ristic, Sreten 1928 1841 Rapid Unilever HH D 67W1 18S½ 7W0 64S1 12W1 9S0 33W1 14S0 30W1 5.5 - 3.5 28.0 42.0

21. Schulz, Hans-Jürgen 1967 Deutscher Ring HH D 60W1 14S1 2S0 8W0 35S1 11W0 37S½ 34W1 29W1 5.5 - 3.5 26.5 45.5

22. Adloff, Ralf 2040 2077 Allianz HH D 50W1 51S1 16W1 6S0 1S0 34W1 4S0 25W1 11S0 5.0 - 4.0 30.0 49.0

23. Wiener, Christian 2088 2183 Rapid Unilever HH D 64W1 32S½ 31W1 7S0 62W1 17S0 18W1 15S½ 12W0 5.0 - 4.0 29.0 43.0

24. Scharrer, Udo 2038 1979 Stern S D 59W1 16S0 46W1 14S0 44W1 33S½ 29W0 50S1 15W½ 5.0 - 4.0 25.5 40.0

25. Cassens, Erhard 1830 1882 Rapid Unilever HH D 47W1 5S0 64W½ 33S½ 57W1 18S0 56W1 22S0 45W1 5.0 - 4.0 24.5 38.0

26. Küstermann, Dieter 1944 1755 Provinzial MS D 29S0 54W1 45S1 17W0 16W0 46S1 12W0 56S1 43W1 5.0 - 4.0 22.0 40.0

27. Peneder, Hans 2026 1883 Magistrat Linz A 10S0 15W0 34S0 66W1 54S1 28W1 42S1 11W0 40S1 5.0 - 4.0 19.0 40.5

28. Orion, Jörg 1574 Lufthansa HH D 5W0 47S1 19W0 48S0 67W1 27S0 60W1 51S1 39W1 5.0 - 4.0 19.0 36.0

29. Plüg, Carsten Clariant DA D 26W1 9S½ 62W1 30W1 4S0 13W0 24S1 19W0 21S0 4.5 - 4.5 29.0 46.5

30. Keim, Frank 2214 2208 Fraport F D 46W1 7S½ 32W1 29S0 15S0 52W1 34S1 6W0 20S0 4.5 - 4.5 27.0 45.0

31. Hoffeins, Hans-Werner 1814 Baubehörde HH D 52S1 13W½ 23S0 58W1 34S0 49W1 10S0 33W½ 35S½ 4.5 - 4.5 24.5 40.0

32. Krenedics, Gregor 1904 Bausparkasse Schw.-Hall SHA D 66W1 23W½ 30S0 63W½ 65S1 16S0 50W½ 48S1 13W0 4.5 - 4.5 24.5 34.0

33. Ramelow, Ulrich Sparkasse Bremen HB D 63S½ 58W1 13S0 25W½ 38S1 24W½ 20S0 31S½ 41W½ 4.5 - 4.5 24.0 39.5
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34. Henrich, Heinz 1664 Clariant DA D 14W0 60S½ 27W1 41S1 31W1 22S0 30W0 21S0 48W1 4.5 - 4.5 23.0 40.5

35. Ordu, Armin 1788 1542 Stern S D 18W0 67S1 51W1 62S0 21W0 44S1 39W1 12S0 31W½ 4.5 - 4.5 22.5 36.5

36. Müller, Gerd 1854 Osram B D 53W1 3S0 57W1 9S0 49W½ 48S0 40S0 52W1 50W1 4.5 - 4.5 21.5 37.5

37. Ulburghs, Piet 1697 Borealis B 1S0 68W1 12W0 49S0 47W1 57S1 21W½ 41S1 17W0 4.5 - 4.5 20.5 39.0

38. Krämer, Reinhard 1711 Stern S D 6W0 56S1 9W0 50S½ 33W0 60S½ 57W1 53S½ 49W1 4.5 - 4.5 18.0 36.5

39. Vollmers, Christian 1863 Fachschule HH D 55S1 8W0 40S1 11W0 10S0 65W1 35S0 46W1 28S0 4.0 - 5.0 22.0 41.0

40. Aab, Manfred 1809 1559 Stern S D 3W0 53S1 39W0 51S½ 41W1 56S½ 36W1 18S0 27W0 4.0 - 5.0 21.0 40.0

41. Völker, Michael 1944 Fraport F D 15S½ 63W1 1S0 34W0 40S0 64W1 49S1 37W0 33S½ 4.0 - 5.0 20.0 39.0

42. Rädisch, Peter 1679 Deutscher Ring HH D 16W0 59S1 11W0 54S1 19W0 53S1 27W0 45S0 57W1 4.0 - 5.0 19.0 39.0

43. Kalkowski, Andreas 1725 Fachschule HH D 4S0 48W1 14W0 57S0 59W1 50S0 65S1 54W1 26S0 4.0 - 5.0 18.0 36.0

44. Gerighausen, Karl-Heinz 1690 Provinzial MS D 2S0 65W1 17S0 45W1 24S0 35W0 54S0 59W1 53W1 4.0 - 5.0 17.0 38.0

45. Almer, Ewald Agentur Brey F D 51W0 50S1 26W0 44S0 46W0 61S1 64S1 42W1 25S0 4.0 - 5.0 17.0 34.5

46. Moucka, Peter 1637 Magistrat Linz A 30S0 61W1 24S0 65W0 45S1 26W0 59S1 39S0 56W1 4.0 - 5.0 17.0 33.5

47. Jakob, Anton Fraport F D 25S0 28W0 48S0 68W1 37S0 55W0 67S1 65W1 58S1 4.0 - 5.0 12.0 27.5

48. Balija, Cerijm 1497 Stern S D 11S0 43S0 47W1 28W1 63S½ 36W1 19S0 32W0 34S0 3.5 - 5.5 19.5 40.5

49. Schnaberich, Wolfgang 1536 Bausparkasse Schw.-Hall SHA D 13S0 52W1 63S0 37W1 36S½ 31S0 41W0 55W1 38S0 3.5 - 5.5 18.5 37.0

50. Amini, Mahmood 1556 Rapid Unilever HH D 22S0 45W0 61S1 38W½ 58S½ 43W1 32S½ 24W0 36S0 3.5 - 5.5 18.0 37.5

51. Farzamfar, Bahram 1766 1847 Rapid Unilever HH D 45S1 22W0 35S0 40W½ 56S0 59W½ 52S1 28W0 54S½ 3.5 - 5.5 17.5 35.5

52. Rahbari, Majid Rapid Unilever HH D 31W0 49S0 59W½ 60S1 64W1 30S0 51W0 36S0 65W1 3.5 - 5.5 15.5 31.0

53. Anderer, Alfred Agentur Brey M D 36S0 40W0 65S0 61W1 55S1 42W0 58S1 38W½ 44S0 3.5 - 5.5 15.0 32.5

54. Bock, Georg 1517 Rapid Unilever HH D 12W0 26S0 66S1 42W0 27W0 67S1 44W1 43S0 51W½ 3.5 - 5.5 14.5 34.5

55. Schindler, Günter Bausparkasse Schw.-Hall SHA D 39W0 57S0 56W½ 59S0 53W0 47S1 66W1 49S0 64W1 3.5 - 5.5 11.5 28.5

56. Warneke, Perygrin 1715 1487 Otto HH D 17S0 38W0 55S½ 67S1 51W1 40W½ 25S0 26W0 46S0 3.0 - 6.0 16.5 36.0

57. Zeigert, Wolfgang 1560 Otto HH D 8S0 55W1 36S0 43W1 25S0 37W0 38S0 60W1 42S0 3.0 - 6.0 16.0 39.0

58. Schaaf, Henry 1623 Otto HH D 9W½ 33S0 60W1 31S0 50W½ 12S0 53W0 61S1 47W0 3.0 - 6.0 16.0 38.0

59. Hein, Andrea 1442 Baubehörde HH D 24S0 42W0 52S½ 55W1 43S0 51S½ 46W0 44S0 68W1 3.0 - 6.0 12.5 31.5

60. Hegewald, Heiko 1344 Reg.-Bezirk Oberbayern M D 21S0 34W½ 58S0 52W0 68S1 38W½ 28S0 57S0 66W1 3.0 - 6.0 12.0 31.0

61. Hoppen, Andreas 1437 Provinzial MS D 7W0 46S0 50W0 53S0 66S1 45W0 68S1 58W0 67S1 3.0 - 6.0 9.0 27.5

62. Neander, Sven 1995 Rapid Unilever HH D 65S1 1W½ 29S0 35W1 23S0 2.5 - 2.5 19.0 23.5

63. Bissinger, Gerhard 1759 Rapid Unilever SS D 33W½ 41S0 49W1 32S½ 48W½ 2.5 - 2.5 17.0 20.0

64. Riess, Bernhard 1586 Osram B D 23S0 66W1 25S½ 20W0 52S0 41S0 45W0 68W1 55S0 2.5 - 6.5 13.5 32.5

65. Schenk, Roman 1494 Stern S D 62W0 44S0 53W1 46S1 32W0 39S0 43W0 47S0 52S0 2.0 - 7.0 13.0 34.0

66. Holl, Albert 1306 Fraport F D 32S0 64S0 54W0 27S0 61W0 68W1 55S0 67W1 60S0 2.0 - 7.0 6.0 26.0

67. Jüttner, Armin Fraport F D 20S0 35W0 68S1 56W0 28S0 54W0 47W0 66S0 61W0 1.0 - 8.0 7.0 30.5

68. Coriand, Helma 1472 Gruner + Jahr HH D 19W0 37S0 67W0 47S0 60W0 66S0 61W0 64S0 59S0 0.0 - 9.0 0.0 28.5
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Pl. Mannschaft TWZ Punkte PktSum Buchh

1. Deutsche Bahn Berlin 2168 20,5 111.5 159.0

2. Osram Berlin 2041 18,5 92.0 135.0

3. Stern Stuttgart 2131 17,5 90.5 137.0

4. Baubehörde Hamburg 2051 17,0 89.0 136.5

5. Rapid Unilever Hamburg 1969 15,5 81.5 123.0

6. Magistrat Linz 1858 15,0 62.0 116.5

7. Fraport Frankfurt 2099 14,5 82.0 136.5

8. Provinzial Münster 1899 14,5 68.5 125.5

9. Stern Stuttgart (B) 1604 13.0 61.5 113.0

10. Bausparkasse Schwäbisch Hall 1720 11,5 54.5 99.5

11. Rapid Unilever Hamburg (B) 1640 10,5 50.0 107.5

12. Otto Hamburg 1557 9.0 48.5 113.0

13. Fraport Frankfurt (B) 1306 7.0 25.0 84.0

 



European Company Sport Games 2011
Blitzturnier über 15 Runden

Pl. Teilnehmer ELO NWZ Firma Land Ort 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 Punkte PktSu

1. Molinaroli, Martin 2286 2252 Provinzial D MS 34W1 6S1 14W1 11S1 5W1 3S0 2W½ 10S½ 20W1 4S1 8W1 12S1 18W1 19S1 16W1 13.0 - 2.0 101.5

2. Keim, Frank 2214 2208 Fraport D F 21W1 17S1 15W1 5S0 6W1 9S1 1S½ 3W0 10W1 7S1 4W1 8S1 11W1 18S1 12W1 12.5 - 2.5 95.5

3. Schüttig, Rüdiger 2259 2228 Deutsche Bahn D B 9S0 23W1 21S1 16W1 10S1 1W1 5S½ 2S1 4W0 18W1 6S1 7W1 12S1 8S1 11W1 12.5 - 2.5 93.5

4. Grimm, Uwe 2156 2039 Generali D HH 19W1 13S0 27W1 20W1 8S½ 5W0 12S1 15W1 3S1 1W0 2S0 9S1 6W1 14S1 10W1 10.5 - 4.5 79.5

5. Wiedersich, Jens 2139 2156 Deutsche Bahn D B 27W1 25S1 13W1 2W1 1S0 4S1 3W½ 8W1 18S0 6S½ 9W1 11S½ 21W1 10S½ 7S0 10.0 - 5.0 90.5

6. Müller, Maximilian 2053 Magristrat Linz A 36S1 1W0 7S1 26W1 2S0 24W0 32S1 19W1 13S1 5W½ 3W0 14S1 4S0 15W1 8W½ 9.0 - 6.0 73.5

7. Schulz, Hans-Jürgen 1967 Deutscher Ring D HH 12W0 40S1 6W0 39S1 13W0 35S1 31W1 25S1 14W1 2W0 18S1 3S0 8W0 17S1 5W1 9.0 - 6.0 68.0

8. Rath, Alina 1973 1971 Osram Berlin D B 40W1 12S½ 18W1 9S½ 4W½ 15S½ 14W1 5S0 11W1 10S1 1S0 2W0 7S1 3W0 6S½ 8.5 - 6.5 77.0

9. Choinowski, Gustav 2085 Rapid Unilever D HH 3W1 18S½ 12W1 8W½ 11S1 2W0 15S½ 14S0 25W1 17S1 5S0 4W0 10W0 22S1 19W1 8.5 - 6.5 72.5

10. Rozenstrich, Raviv 2064 Bank Leumi ISR 22W1 39S1 11W0 13S1 3W0 20W1 24S1 1W½ 2S0 8W0 16S1 18W0 9S1 5W½ 4S0 8.0 - 7.0 73.0

11. Neumann, Norbert 2144 Fraport D F 24S1 16W1 10S1 1W0 9W0 19S½ 18W0 26S1 8S0 23W1 13S1 5W½ 2S0 20W1 3S0 8.0 - 7.0 70.0

12. Woschech, Andreas 2178 2119 Deutsche Bahn D B 7S1 8W½ 9S0 18W1 16S0 26W1 4W0 22S1 15W1 14S½ 19S1 1W0 3W0 21S1 2S0 8.0 - 7.0 69.0

13. Adloff, Ralf 2040 2077 Allianz D HH 37S1 4W1 5S0 10W0 7S1 17W1 19W1 18S0 6W0 20S1 11W0 21W0 28S1 16W0 24S1 8.0 - 7.0 69.0

14. Brokko-Olde, Margit 2073 Estonia Post EST 28W1 29S1 1S0 19W0 21S1 16W1 8S0 9W1 7S0 12W½ 24S1 6W0 15S½ 4W0 27S1 8.0 - 7.0 68.5

15. Elyakim, Daniel 2065 Bank Leumi ISR 33S1 26W1 2S0 24W1 19S½ 8W½ 9W½ 4S0 12S0 16W0 29S1 28W1 14W½ 6S0 18W1 8.0 - 7.0 67.5

16. Ristic, Sreten 1928 1841 Rapid Unilever D HH 38W1 11S0 22W1 3S0 12W1 14S0 26W½ 17S0 28W1 15S1 10W0 25S1 19W½ 13S1 1S0 8.0 - 7.0 64.0

17. Buchholz, Robert 2048 1981 Baubehörde D HH 35W1 2W0 19S0 28S1 27W1 13S0 20W0 16W1 24S1 9W0 21S0 22S1 31W1 7W0 25S1 8.0 - 7.0 61.0

18. Wiener, Christian 2088 2183 Rapid Unilever D HH 23S1 9W½ 8S0 12S0 28W1 33W1 11S1 13W1 5W1 3S0 7W0 10S1 1S0 2W0 15S0 7.5 - 7.5 71.0

19. Völker, Michael 1944 Fraport D F 4S0 37W1 17W1 14S1 15W½ 11W½ 13S0 6S0 21W1 26S1 12W0 20W1 16S½ 1W0 9S0 7.5 - 7.5 68.0

20. Farzamfar, Bahram 1766 1847 Rapid Unilever D HH 26S0 33W1 29W1 4S0 35W1 10S0 17S1 24W1 1S0 13W0 25W1 19S0 27W1 11S0 21W½ 7.5 - 7.5 63.5

21. Kaliski, Achim 1976 1982 Baubehörde D HH 2S0 35W1 3W0 22S1 14W0 23S1 25W0 27S1 19S0 29W1 17W1 13S1 5S0 12W0 20S½ 7.5 - 7.5 59.5

22. Riess, Bernhard 1586 Osram D B 10S0 32W1 16S0 21W0 29S½ 37S1 28W1 12W0 23S0 31S1 26W1 17W0 30S1 9W0 38W1 7.5 - 7.5 53.5

23. Gerighausen, Karl-Heinz 1690 Provinzial D MS 18W0 3S0 37W1 25S0 40S1 21W0 30W1 32S½ 22W1 11S0 28W0 31S0 39W1 36S1 35W1 7.5 - 7.5 50.0

24. Vollmers, Christian 1863 Fachschule D HH 11W0 38S1 25W1 15S0 34W1 6S1 10W0 20S0 17W0 30S1 14W0 27S0 40W1 26S1 13W0 7.0 - 8.0 59.0

25. Küstermann, Dieter 1944 1755 Provinzial D MS 30S1 5W0 24S0 23W1 26S0 36W1 21S1 7W0 9S0 27W1 20S0 16W0 32S1 29W1 17W0 7.0 - 8.0 57.0

26. Ramelow, Ulrich Sparkasse D HB 20W1 15S0 34W1 6S0 25W1 12S0 16S½ 11W0 36S1 19W0 22S0 33W½ 38S1 24W0 39S1 7.0 - 8.0 56.5

27. Hoffeins, Hans-Werner 1814 Baubehörde D HH 5S0 30W1 4S0 29W1 17S0 32W0 33S1 21W0 35S1 25S0 34W1 24W1 20S0 37S1 14W0 7.0 - 8.0 53.0

28. Rädisch, Peter 1679 Deutscher Ring D HH 14S0 31S½ 39W1 17W0 18S0 29W1 22S0 36W1 16S0 35W1 23S1 15S0 13W0 40S1 34W½ 7.0 - 8.0 51.5

29. Rahbari, Majid Rapid Unilever D HH 31W1 14W0 20S0 27S0 22W½ 28S0 38S1 33W1 32W1 21S0 15W0 30S½ 34W1 25S0 40W1 7.0 - 8.0 50.5

30. Chow, Andreas Chan 1438 Rapid Unilever D HH 25W0 27S0 36S0 40W0 38S1 39W1 23S0 37S1 33W1 24W0 32S1 29W½ 22W0 34S½ 31W1 7.0 - 8.0 45.0

31. Cassens, Erhard 1830 1882 Rapid Unilever D HH 29S0 28W½ 32S0 36W1 33S0 34W1 7S0 35W0 38S1 22W0 37S1 23W1 17S0 39W1 30S0 6.5 - 8.5 47.0

32. Ordu, Armin 1788 1542 Stern D S 39W0 22S0 31W1 35S0 37W1 27S1 6W0 23W½ 29S0 34S½ 30W0 40S1 25W0 38S0 36W1 6.0 - 9.0 46.0

33. Schaaf, Henry 1623 Otto D HH 15W0 20S0 40W1 34S½ 31W1 18S0 27W0 29S0 30S0 38W1 39W1 26S½ 36W0 35S0 37W1 6.0 - 9.0 44.0

34. Warneke, Perygrin 1715 1487 Otto D HH 1S0 36W1 26S0 33W½ 24S0 31S0 37W0 40S1 39W1 32W½ 27S0 38W1 29S0 30W½ 28S½ 6.0 - 9.0 43.5

35. Amini, Mahmoud 1556 Rapid Unilever D HH 17S0 21S0 38W1 32W1 20S0 7W0 36S0 31S1 27W0 28S0 40W1 39S0 37W1 33W1 23S0 6.0 - 9.0 43.0

36. Zeigert, Wolfgang 1560 Otto D HH 6W0 34S0 30W1 31S0 39W1 25S0 35W1 28S0 26W0 40S1 38S0 37W0 33S1 23W0 32S0 5.0 - 10.0 42.0

37. Bock, Georg 1517 Rapid Unilever D HH 13W0 19S0 23S0 38W1 32S0 22W0 34S1 30W0 40W1 39S1 31W0 36S1 35S0 27W0 33S0 5.0 - 10.0 38.0

38. Holl, Albert 1306 Fraport D F 16S0 24W0 35S0 37S0 30W0 40S1 29W0 39S1 31W0 33S0 36W1 34S0 26W0 32W1 22S0 4.0 - 11.0 25.0

39. Jakob, Anton Fraport D F 32S1 10W0 28S0 7W0 36S0 30S0 40W1 38W0 34S0 37W0 33S0 35W1 23S0 31S0 26W0 3.0 - 12.0 28.0

40. Coriand, Helma 1472 Gruner + Jahr D HH 8S0 7W0 33S0 30S1 23W0 38W0 39S0 34W0 37S0 36W0 35S0 32W0 24S0 28W0 29S0 1.0 - 14.0 12.0
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Ausschreibung 

zum 18. Mannschafts-Schnellschachturnier des BSV; 

Qualifikationsturnier für die Teilnahme an der Deutschen 

Betriebssportmannschaftsmeisterschaft 

 

 

Turnierart: Schnellschach (15 Minuten je Spieler und Partie) mit Mannschaften je 6 

Spielern.  

Austragung nach Schweizer System in 7 Runden 

 

Spielregeln: FIDE-Regeln für Schnellschach. 

 

Termin: Montag, den 26. September 2011, Spielbeginn 18.00 Uhr 

Anwesenheitsmeldung und Aufstellung des Spielmaterials bis 17.45 Uhr 

 

Spielort: Baubehörde (Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt), 

Stadthausbrücke 8, 

Kantine 4. Stock 

 

Meldungen: Meldungen müssen bis zum 23.09. schriftlich oder per mail bei 

schachausschreibung@arcor.de , Tel.: 040/712 99 58 eingegangen sein. 

 

Zulassung: Alle Mitglieder von Schachgruppen des BSV, die einen gültigen 

Spielerpass haben. 

 

Startgeld: entfällt, bei verspäteter Meldung 5 Euro je Mannschaft! 

 

Turnierleitung:  Spielausschuss Schach im BSV Hamburg 

Entscheidungen der Turnierleitung sind endgültig.  

 

Wertung: 1. Mannschaftspunkte 

2. Brettpunkte 

3. Summenwertung Mannschaftspunkte 

4. Buchholzwertung 

 

Spielmaterial: Das notwendige Spielmaterial stellen die beteiligten 

Betriebssportgemeinschaften, und zwar je Mannschaft 3 komplette Sätze 

mit Uhren, die vorher geprüft sind. Spielmaterial kann notfalls am Spielort 

gegen eine Gebühr von 10,-- EURO je Mannschaft ausgeliehen werden. 

 

Qualifikation für die Deutsche Betriebssportmannschaftsmeisterschaft:  

 Die fünf erstplatzierten BSGen sind automatisch für die Deutsche 

Betriebssportmannschaftsmeisterschaft qualifiziert und haben in jedem 

Falle das Anrecht auf die Teilnahme an der Deutschen 

Betriebssportmannschaftsmeisterschaft erworben 

 

 

Spielausschuss Schach 


